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KLIMAANLAGEN: BERATUNG,
PLANUNG UND EINBAU
• verantwortlich
• effizient
• technisch versiert

Abkühlung im Sommer - auf Wunsch mit wohliger Wärme
im Winter. Persönliche Projektbegleitung von der Beratung
bis zur Abnahme und darüber hinaus (Wartungsvertrag
möglich). Im Einklang mit der Umwelt und im Gleichge-
wicht zuhause.

Wir klimatisieren
Ihre Räume!

Weitere Infos

Grüner Wohnen
Ihr Investment in die Zukunft!

47 moderne 1- bis 4-Zimmer-
Eigentumswohnungen
Wohnflächen von ca. 33 m²
bis ca. 116 m²
Zahlung erst bei Fertigstellung
möglich!
AfA bis zu 10 % anfänglich p.A.

Kontakt
Dogan Ipek

T 02241 9998-986
dogan.ipek@

vr-immobilien-brs.de

vr-immobilien-brs.de

Nachhaltig und naturnah leben in Alfter

KVB-Ticket für
Karneval kaufen
ohne App und
Registrierung!

kvb-direct.ride-ticketing.de

RESET
SALE

Inh.: Jörg Prumbaum

ALLE E-BIKES MINDESTENS -30%*

In Köln & Overath I 2rad-prumbaum.de

*Lagernde E-Bikes bis Modelljahr 2025. Gegenüber unverbindlicher Preisempfehlung.
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MIT TIM ATTENBERGER

Köln. Wer in Köln einen Ret-
tungswagen ruft, wird dafür
auch weiterhin kein Geld be-
zahlen müssen. Die Stadt Köln
und die Krankenkassen haben
sich wie berichtet auf neue Ge-
bühren geeinigt und damit ih-
re seit April 2025 laufenden
Verhandlungen erfolgreich ab-
geschlossen. „Wir wollen mög-
lichst schnell adäquate Hil-
fe leisten, die Kölnerinnen
und Kölner sollen die 112 des-
halb weiterhin ohne einen Ge-
danken an die Kosten anrufen,
wenn sie einen Rettungswagen
benötigen“, sagt Feuerwehrchef
Christian Miller.
Die Einigung ist keine Selbst-

verständlichkeit: Wäre sie ge-
scheitert, hätten die Kran-

kenkassen der Stadt statt der
Gebühren Festbeträge zahlen
können. Damit wären die lau-
fenden Kosten für den Ret-
tungsdienst nicht gedeckt ge-
wesen – in der Folge müssten
Patienten einen Eigenanteil
zahlen. Das könnte dazu füh-
ren, dass Menschen aus Kosten-
gründen zögern, den Rettungs-
wagen zu rufen, selbst wenn
sie ihn medizinisch benötigen.
Ein Szenario, das sich weder
Stadt noch Kassen wünschen.
In zwölf Monaten werden bei-
de Seiten erneut verhandeln
– dann geht es wieder darum,
Festbeträge abzuwenden.
Dass es immer wieder hakt,

liegt an unterschiedlichen
Rechtsgrundlagen. Die Kran-
kenkassen berufen sich auf das
SGB V, die Kommunen auf das

Landesrecht in NRW. Die Kas-
sen wollen nicht sämtliche Kos-
ten übernehmen und akzeptie-
ren etwa Fehlfahrten nicht, die
Kommunen wollen mit den Ge-
bühren die Kosten decken – so
entsteht ein Dissens.
In den Verhandlungen ging

es daher um einen tragfähigen
Kompromiss. Der gelang, weil
die Krankenkassen neue Kos-
tenbestandteile akzeptierten,
etwa eine Kilometerpauschale
und den Einsatz der Leitzentra-
le, die Köln zuvor nicht geltend
machte. So zahlen die Kassen
pro Rettungswageneinsatz zwar
weniger als früher, übernehmen
aber zusätzlich diese Posten.
Köln kann den Rettungsdienst
damit vorerst fast vollständig
kostendeckend betreiben und
muss nur gering bezuschussen.

Fünf kölsche AthletenFünf kölsche Athleten
kämpfen für Goldkämpfen für Gold

So gut stehen die Medaillenchancen des Domstadt-Quintetts bei Olympia

Rettungswagen kostenlosRettungswagen kostenlos

So erreichen
Sie uns

Zustellung:
Zur Online-
Reklamation
den QR-Code
scannen
oder unter:

Tel. (02203) 188333
oder per E-Mail an:
reklamation@rdw-koeln.de
Private (Klein-)Anzeigen:
(02232) 945200
privat@express-die-woche.de
Gewerbliche Anzeigen:
gewerblich@
express-die-woche.de
Die Redaktion:
EXPRESS – Die Woche
Amsterdamer Str. 192
50735 Köln / redaktion@
express-die-woche.de

Zoobrücken-BlitzerZoobrücken-Blitzer
sind scharf gestelltsind scharf gestellt
Köln. Auf der Zoobrü-

cke sind die neuen Blitzer
in Betrieb genommen wor-
den. Die Anlagen dienen der
Überwachung der dort gel-
tenden zulässigen Höchst-
geschwindigkeit von 50 Stun-
denkilometern.
Die Zoobrücke ist eine der

am stärksten frequentier-
ten Verkehrsachsen im Köl-
ner Stadtgebiet. Die Neu-In-
stallation der stationären
Geschwindigkeitsüberwa-
chung ist Teil der Maßnah-
men der Stadt Köln, die damit
Verkehrssicherheit verbessern
will.
Die neuen Anlagen werden

energetisch über Brennstoff-
zellen versorgt, sie befinden
sich auf dem Brückenkörper,
eine Höhe Auenweg, eine auf
Höhe Rheinpark.
2024 war bekannt geworden,

dass die alten Anlagen schon
seit zehn Jahren nicht mehr in
Betrieb waren, bis auf die An-
lage an der Amsterdamer Stra-
ße. Der Grund: Die Sensoren
der Blitzer waren defekt und
ein Austausch war nicht mög-
lich, weil der Hersteller keinen
Ersatz mehr liefern konnte.
Auf der Zoobrücke gilt be-

reits seit Oktober 2023 Tem-
po 50 statt zuvor Tempo 80.
Grund für die niedrigere Ge-
schwindigkeitsbegrenzung ist
der schlechte Zustand der Brü-
cke und veraltete Schutzein-
richtungen. Der Testbetrieb
ist auf sechs Monate angelegt
und kostet rund 109.000 Euro
brutto. Fo
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Leon Draisaitl Moritz Müller

Frederik Tiffels Parker Tuomie

Svenja Voigt
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BESUCHEN SIE UNS IN UNSEREM LADENLOKAL!
AUCH AN SONN- & FEIERTAGEN FÜR SIE AB 8:00 UHR ERREICHBAR!

Montag Dienstag MittwochSonntagSamstag Donnerstag

Februar
Februar Februar Februar Februar

Februar
07. 09. 11. 12.

Freitag

Februar
13.08. 10.

Telefonisch erreichbarTelefonisch erreichbar

WWAARRUUMM UUNNSS WWÄÄHHLLEENN??WARUM UNS WÄHLEN?

BARES FÜR WAHRES - ANKAUF! DIE EXPERTEN SIND FÜR SIE VOR ORT!

GROßE PELZANKAUFSAKTION

IHRE EXPERTEN VOR ORT!Aktion nur 7 Tage gültig vom 07.02.26 - 13.02.26!

Höchste Preise für Ihren Pelz und Nerz!
Verwandeln Sie Ihren alten Pelz in bares Geld!

Wir kaufen Pelze und Nerze aller Art –
egal ob vintage oder modern, wir garantieren

faire und attraktive Preise.
Nur in derAktionszeit bieten wir auf Wunsch auch Hausbesuche an!

Wir zahlenfür Pelze &Nerze biszu 15.000 €

UNSER SERVICE FÜR SIE
Kostenlose Beratung
Kostenlose Wertschätzung
Transparente Abwicklung
Bargeld sofort
Langjährige Erfahrung

Bisam - Persianer
Fuchspelze aller Art - Zobel
Nerze - Nutria - Chinchilla

Seriöse Abwicklung -
sofort Bargeld

Inh. Isay Pohl Dellbrücker Hauptstr. 133 51069 Köln Mobil: 0176 - 203 423 21  
aktion@galerie-moebelairport.de Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 11 - 18 Uhr / Sa. 11 - 15 Uhr

Auch an Sonn- & Feiertagen sind wir telefonisch ab 8 - 15 Uhr erreichbar

0221 - 204 398 83
MMaacchheenn SSiiee IIhhrr
PPeellzz zzuu BBaarrggeelldd!!

PPEELLZZ-- && NNEERRZZAANNKKAAUUFF!!

Machen Sie Ihr
Pelz zu Bargeld!

PELZ- & NERZANKAUF!

Jetzt ist der perfekte Zeitpunkt! Nutzen Sie die Gelegenheit und verkaufen Sie
uns Ihre Pelze und Nerze. Lassen Sie sich von unseren Preisen überraschen!

Faire Bewertungen:
Wir schätzen Ihre Stücke richtig
ein und zahlen Höchstpreise.

Schnelle Abwicklung:
Bei uns geht der Verkauf schnell
und unkompliziert.

Vertrauen und Erfahrung:
Als erfahrene Käufer wissen wir,
worauf es ankommt. Ihre Zufriedenheit
steht für uns an erster Stelle.

PELZ- & NERZANKAUFALLER ART!
Wir kaufen Pelze, Nerze und sogar defekte Stücke und

zusätzlich bieten wir professionelle Haushaltsauflösungen an.
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Drängelgitter direkt nach Abfahrt von Severinsbrücke sorgt für Diskussionen

Nach den Radfahrunfällen
an der rechtsrheinischen
Auffahrt zur Severinsbrü-
cke, bei denen innerhalb
von drei Jahren vier Radfah-
rer schwer verletzt wurden,
hat das Dezernat für Mobi-
lität gegenüber dem Kölner
Stadt-Anzeiger angekün-
digt, man arbeite mit Hoch-
druck an Maßnahmen, um
die Gefahrenstelle unver-
züglich zu beseitigen.

VON PETER BERGER
UND FLORIAN HOLLER
Köln. Das dürften Carsten

Brennecke und Barbara Stein-
bach-Zander mit Erleichte-
rung zur Kenntnis nehmen.
Beide waren (wie der Kölner
Stadt-Anzeiger berichtete) an
der gleichen Stelle im Dun-
keln vor ein Drängelgitter ge-
kracht, das sie zu spät gese-
hen hatten.
Beim Land hat man die Ge-

fahr, die durch solche Hinder-
nisse auf Radwegen entste-
hen können, schon vor zwei
Jahren erkannt und im Januar
2024 in einem Erlass des Ver-
kehrsministeriums festgelegt,
dass sie kurzfristig und sys-
tematisch beseitigt werden
müssen.
Der Erlass gilt auch für Fäl-

le, in denen solche Hindernis-
se dazu dienen, dass Radfah-
rer unbeabsichtigt „in einen
anderen Verkehrsstrom“, al-
so auf einen Gehweg, auf ei-
ne Straße oder eine Gleisan-
lage geraten können. Dass das
auch für die Auffahrt zur Se-
verinsbrücke gilt, selbst wenn
das völlig veraltete Drängel-
gitter kurz nach dem Abzweig
des Radwegs steht, ist sehr
wahrscheinlich. Schließlich
soll das Gitter dazu beitragen,
schwere Unfälle zwischen
Fußgängern und Radfahrern
zu verhindern.
Die Stadt Köln hatte den Er-

lass vor zwei Jahren auf dem
Dienstweg über die Bezirks-
regierung Köln erhalten. Da-
nach bergen „Sperrpfosten,
Poller, Umlaufsperren, Ab-
sperrgeländer, Drängelgitter
oder ähnliche Einrichtungen“
eine erhebliche Kollisionsge-
fahr, weil sie leicht übersehen
werden. Auch die Gefahr, dass

„es zu Stürzen mit schwer-
wiegenden Gesundheitsschä-
den kommt“, sei nicht aus-
zuschließen. Deshalb sollte
man, „wo immer dies möglich
ist, aus Verkehrssicherheits-
gründen darauf verzichten“.
Falls vorhandene Sperrein-

richtungen nicht rot-weiß ge-
streift und damit besser zu
erkennen sind, seien „die-
se so schnell wie möglich
zu entfernen“, heißt es wei-
ter. Besonders gefährlich für
Radfahrer sind laut Erlass
Sperrpfosten, weil sie einfach
zu klein und damit schwer
zu erkennen sind. Genau das
ist einer Radlerin in Nip-
pes zum Verhängnis gewor-
den. „Auf dem Radweg ent-
lang der Hochbahn in Nippes
steht in der Mitte des Weges
ein Pfosten, der durch einen
vorherfahrenden Radfahrer
verdeckt wurde. Für mich war
er erst sichtbar, als ein Aus-
weichen nicht mehr möglich
war“, schreibt Brigitte R. als
Reaktion auf die Unfälle an
der Brücke. Sie sei frontal ge-
gen den Pfosten geprallt, über
den Lenker geflogen und ha-
be trotz Helm eine schwere
Kopfverletzung erlitten. Auch
die Schulter sei in Mitleiden-
schaft gezogen worden. „Not-
arzteinsatz und Totalschaden
am E-Bike. Narben im Gesicht
und Nervenschmerzen in der
Stirn sind bleibende Erinne-
rungen.“
Die Stadtverwaltung habe

auf die Frage, warum mitten
auf einem Radweg ein Pfahl
steht, geantwortet, „dass der
Standort unbedingt nötig sei,
um ein Befahren mit Autos
zu verhindern. Ich müsse halt
besser aufpassen“, schreibt
Brigitte R. Der Pfahl stehe im-
mer noch da.
Das dürfte aber nicht mehr

lange der Fall sein. Mit dem
neuen Erlass fordert das Ver-
kehrsministerium die Stra-
ßenverkehrsbehörden auf, all
diese Hindernisse schnell zu
entfernen. Falls das aus Si-
cherheitsgründen nicht mög-
lich ist, müssen sie sehr gut
sichtbar sein. Die Stangen
und Holme einfach zu lackie-
ren, ist danach unzulässig. Sie
mit reflektierender rot-wei-

Stadt willStadt will
UnfallstelleUnfallstelle
schnellschnell
beseitigenbeseitigen

Das Drängelgitter auf der steilen Abfahrt ist von der Severinsbrücke aus nicht erkennbar.

Erst nach der Kurve ist das Drängelgitter für die von oben kommenden Radfahrer zu sehen.

An der rechtsrheinischen
Auffahrt zur Severinsbrü-
cke haben sich innerhalb
von drei Jahren vier Rad-
fahrer schwer verletzt.

Fotos: Alexander Büge

ßer Folie zu bekleben, sei nur
dann zulässig, wenn sie min-
destens die Größe des Ver-
kehrszeichens 600 „Absperr-
schranke“ haben. Bis Ende
2025 konnte dieses Schild nur
„zur Kennzeichnung von Ar-
beits- und Unfallstellen oder
sonstigen vorübergehenden
Hindernissen angeordnet
werden“, heißt es in dem Er-
lass.
Es zählt laut Experten zu

den fundamentalen Bau-
steinen für die Sicherheit
im Straßenverkehr und wird
überall da eingesetzt, wo Ver-
kehrsflüsse effizient gelei-
tet und Gefahrenbereiche wie
Arbeitsstellen und Hindernis-

se klar gekennzeichnet wer-
den müssen.
Nach Auffassung von Chris-

toph Schmidt, Vorsitzender
des Allgemeinen Deutschen
Fahrradclubs (ADFC) in Köln,
ist derzeit keine der Rhein-
brücken für Radfahrer ohne
Risiko zu befahren. „Gefähr-
liche Stellen, kuriose Wegfüh-
rungen und falsche Beschil-
derungen geben sich da die
Hand. An einigen Stellen wür-
den schon Piktogramme und
Beleuchtung helfen, an ande-
ren braucht es eine Umvertei-
lung des vorhandenen Plat-
zes, um die Situationen zu
entschärfen“, sagte Schmidt.
Die Verwaltung könne an

vielen Stellen mit einfachen
Mitteln für mehr Sicherheit
sorgen, werde aber häufig
nicht gelassen. Geplante Ver-
besserungen scheiterten zum
Beispiel in der Unfallkommis-
sion immer wieder am Veto
der Polizei und der kommuna-
len Straßenverkehrsbehörde,
„die den Verkehr beide haupt-
sächlich aus der Perspektive
der Windschutzscheibe ihrer
Dienstfahrzeuge betrachten.
So lehnen diese Stellen bei-
spielsweise selbst nach töd-
lichen Unfällen Roteinfär-
bungen oder Piktogramme an
Kreuzungen ab. Dies macht
uns immer wieder fassungs-
los“, so Schmidt.

Tausende tappen in neue Blitzerfalle
Köln. Auf der A4 am Eifeltor

müssen die neuen stationären
Blitzer „kräftig arbeiten“. Die
Geräte haben bis Anfang Janu-
ar mehr als 9100 Tempoverstö-
ße erfasst. Das teilte die Stadt
Köln auf Anfrage mit. Geblitzt
wird dort seit dem 18. Dezem-
ber – an einer Stelle, die wegen
einer maroden Eisenbahnbrü-
cke als Gefahrenstelle gilt.
Allein in Fahrtrichtung Aa-

chen registrierten die Messan-
lagen binnen 22 Tagen 4108
Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen, in Richtung Olpe und
an der Ausfahrt Eifeltor waren
es 5050. Dort werden drei Fahr-
spuren überwacht, in der Ge-
genrichtung zwei. Im Schnitt

wurden damit rund 416 Verstö-
ße pro Tag festgestellt.
Grund für die strengen Kon-

trollen ist eine Baustelle mit
klaren Regeln: Tempo 60 und
ein Durchfahrtsverbot für
Fahrzeuge über 3,5 Tonnen.
Seit Beginn der Messungen

wurden 208Verstöße gegen das
Durchfahrtverbot in Richtung
Köln-West und 206 in Richtung
Köln-Süd festgestellt. Nach
Angaben der Stadt machen die-
se Fälle rund vier Prozent der
Gesamtverstöße aus.
Zum Einsatz kommt dabei ei-

ne neuartige Technik. Die An-
lagen werden mit Brennstoff-
zellen betrieben und messen
nicht nur die Geschwindigkeit,

sondern auch das Gewicht der
Fahrzeuge. Zugelassen wurde
das System von der Physika-
lisch-Technischen Bundesan-
stalt erst im März 2025. Weil
auf Autobahnen nur die Polizei
mobil blitzen darf, war ein fest
installiertes System notwendig.
Die Stadt Köln hat die An-

lagen für zunächst 15 Mona-
te gemietet. Die Kosten liegen
bei rund 245.000 Euro. Täglich
passieren etwa 270.000 Fahr-
zeuge das Brückenbauwerk. Zur
entscheidenden Frage, ob die
Blitzer das Fahrverhalten spür-
bar ändern, gibt es noch keine
Antwort. Die nächste Daten-
übertragung erfolge im Febru-
ar. (red)

6. Woche - 06. / 07. Februar 2026

Kia Motors
jetzt auch in Bensberg

Autohaus Baldsiefen
Olefant 14, 51427 Berg. Gladbach

Halbtags- oder
Vollzeit-Kraft

in unserem sehr
netten Team

ab März gesucht.

ACHTUNG Senioren!

Wir liefern zu Ihnen nach Hause!

Auslieferung über Wachter‘s Imbiss:

in Dellbrück-Holwei
de-Dünnwald-Höh

enhaus-

Brück-Mülheim-Anf.

Berg.-Gladbach.

Wie bei der Mamm – d
oheim in dr Küch

Mit stets guter Qualit
ät & Service in Dellbr

ück

seit 2005

WUNSCH
s

...preiswert in EURO:
Der feine

Fleisch-
markt im

Gewerbe-
gebiet
West...

Angebote
gültig vom 09.02.

bis 14.02.2026

www.wuenschs.de

Spießbraten aus der Schulter
grillfertig, pikant gefüllt ........................................... 100 g0,89
Rinderbraten
aus der Semerrolle, Südamerika ................................ 100 g1,59
Suppenhühner frisch ................................... 100 g0,58
Krakauer .......................................................... 100 g1,06
Frisches Zwiebelmett ............................ 100 g0,99
Dicke Bohnen mit Speck ...................... 100 g0,99
Nudelsalat Schwäbische Art ............................ 100 g0,64

Geflügelwürzer
250-g-Aromabeutel = 5,40 €..................................... 100 g2,16

✐

Für jeden:
preiswert+gut

einkaufen!

Wünsch’s Würstchen
GmbH
Hermann-Löns-Str.130
Bergisch Gladbach
Tel.(02202) 299 48-0
Mo-Sa von 6-18Uhr★

WUNSCH
Fleischspezialitäten
...mit Sicherheit –

Qualität aus Meisterhand.
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Wurst, Fleisch,
Convenience Food

und Leckeres
...frisch,fix&fertig

Wir helfen im Trauerfall

DANKE FÜR ALLES
sos-kinderdoerfer.de
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Es ist wieder soweit: Die welt-
weit besten Wintersportler
kommen in Mailand und Corti-
na d’Ampezzo zusammen, um
bei den Olympischen Winter-
spielen in 16 Disziplinen um
die Medaillen zu kämpfen. Mit
dabei sind auch 188 deutsche
Athleten, von denen fünf aus
Köln kommen. Doch in wel-
chen Sportarten treten sie an,
wann stehen ihre Auftritte an
und bei welchen der insgesamt
116 Medaillenentscheidungen
dürfen sich NHL-Superstar Le-
on Draisaitl (30) und Co. Chan-
cen ausrechnen? Express - Die
Woche liefert den Überblick:

VON ALEXANDER BÜGE

Köln. Tatsächlich ist das köl-
sche Olympia-Quintett aus-
schließlich beim Eishockey ak-
tiv. Den Anfang bestreitet Svenja
Voigt (20), die in Köln geboren
ist, bei den Haien mit dem Eis-
hockey begann und seit 2019
für nordamerikanische College-
Mannschaften aufläuft. Mit der
Damen-Nationalmannschaft
bekommt sie es in der Vorrun-
dengruppe B mit Schweden
(Donnerstag, 12.10 Uhr), Japan
(Samstag 12.10 Uhr), Frankreich
(Montag, 16.40 Uhr) und Italien
(Dienstag, 16.40 Uhr) zu tun.
Das kölsche Herren-Quartett

um Draisaitl von den Edmonton
Oilers, seinen ebenfalls in Köln
geborenen besten Freund Frede-
rik Tiffels (30) von den Eisbären
Berlin sowie das Haie-Duo Mo-
ritz Müller (39) und Parker Tu-
omie (30) wird es hingegen erst
später ernst. In ihrer Vorrunden-
gruppe C treffen sie am 12. Feb-
ruar um 21.10 Uhr zum Auftakt
auf Dänemark, die mit Patrick
Russell (33) und Frederik Storm
(36) ebenfalls zwei Spieler der
Kölner Haie in ihren Reihen ha-
ben. Es folgt das Duell mit Lett-

land am 14. Februar ab 12.10 Uhr
sowie das finale Gruppenspiel
gegen die USA am 15. Februar ab
21.10 Uhr.
Sportbegeistere Kölner dür-

fen sich in den nächsten Tagen
also auf jede Menge Top-Eisho-
ckey freuen. „Ich drücke allen
Kölner Athletinnen und Athle-
ten bei den Olympischen Win-
terspielen in Mailand und Corti-
na d’Ampezzo fest die Daumen.
Sie werden mit den Sportlerin-
nen und Sportlern aus der gan-
zen Welt in Mailand und Cortina
d’Ampezzo für spannende Spiele
und sportliche Höchstleistungen
sorgen“, sagt Kölns Oberbürger-
meister Torsten Burmester. „Da-
bei repräsentieren sie auch die
Stadt Köln beim größten Sport-
ereignis der Welt, worauf ich
sehr stolz bin. Kölns Sportlerin-
nen und Sportler sind ein Vor-
bild für alle Kinder und Jugend-
liche, die von Olympia träumen.“
Nur: Welche Medaillenchan-

cen hat das kölsche Quintett bei
diesen Olympischen Spielen tat-
sächlich? Für Svenja Voigt und
die deutsche Damen-Eishockey-
Nationalmannschaft dürfte es
schwierig werden, sich einen
Platz auf dem Podium zu erspie-
len. Schließlich geht es für sie
zunächst darum, die Gruppen-
phase mindestens als Drittplat-
zierte abzuschließen, ehe es im
Viertelfinale zu einem Duell mit
den USA, Kanada, der Schweiz,
Finnland oder Tschechien kom-
menkönnte,die in derWeltrang-
liste allesamt besser positio-
niert sind als die achtplatzierten
Deutschen. Heißt: Voigt und Co.
müssten schon im Viertelfina-
le für eine Überraschungs sor-
gen, um im Halbfinale und den
anschließenden Spielen um ei-
ne Medaille zu bestehen. Beson-
ders vielversprechend stehen
die Chancen auf einen Medail-
lengewinn der deutschen Eisho-

Fünf KölscheFünf Kölsche
kämpfenkämpfen
für Goldfür Gold

So gut stehen die Medaillenchancen für unser Domstadt-Quintett bei Olympia
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ckey-Damen bei diesen Olympi-
schen Spielen also nicht.
Deutlich mehr Hoffnungen

dürfen sich hingegen die Deut-
schen Eishockey-Herren ma-
chen, zumal sie 2018 Olym-
pia-Silber gewannen und 2022
zumindest das Halbfinale er-
reichten. Doch nicht nur des-
halb gibt es Grund zur Freude bei
den Fans der DEB-Herren. Denn
erstmals seit zwölf Jahren pau-
siert die nordamerikanische Eli-
te-Liga NHL während der Olym-
pischen Spiele wieder, sodass die
Deutschen nun auch mit Super-
star Draisaitl sowie acht weite-
ren NHL-Athleten ins Turnier

starten können.
Der große Favorit des Olym-

pischen Herren-Eishockey-Tur-
niers sind die Deutschen des-
halb allerdings nicht, da eben
auch alle anderen Nationen die
Spieler aus der weltbesten Liga
zur Verfügung stehen. Aus de-
sem Grund handelt es sich beim
diesjährigen Herren-Eisho-
ckey-Olympiaturnier um eines
der hochkarätigsten aller Zei-
ten. Entsprechend wichtig wird
es für Routinier Moritz Müller
und Co. sein, sich durch Siege
in der Vorrunde eine gute Aus-
gangsposition für den weite-
ren Turnierverlauf zu verschaf-

fen. Denn während sich die drei
Gruppenersten und der beste
Gruppenzweite direkt fürs Vier-
telfinale qualifizieren, müssen
sich alle weiteren Teams nach
der Vorrunde in einem weiteren
Spiel für einen Platz unter den
besten acht empfehlen.
Und das wolllen die Spieler

der DEB-Herren unbedingt ver-
meiden. Vielmehr will man di-
rekt mit Top-Ergebnissen ins
Turnier starten. Die Voraussez-
tungen dafür seien ideal, da sich
die Spieler sehr gut untereinan-
der kennen und entsprechend
gerne mögen. Zudem harmonie-
ren die Spieler auf dem Eis, was

vor allem bei den letzten beiden
Olympischen Spielen offensicht-
lich wurde. Entsprechend selbst-
bewusst startet die DEB-Auswahl
ins Turnier. „Ich glaube, dass wir
immer weiter gewachsen sind
und dass wir uns immer mehr
zugetraut haben. 2021 sind wir
knapp im Halbfinale gescheitert,
obwohl wir besser waren. Das hat
uns gezeigt: 2018 war kein Aus-
rutscher, wir können dort noch
mal hinkommen“, sagt Müller in
der ARD-Doku „Powerplay – Das
beste Eishockey-Team für Olym-
pia“ (kostenlos abrufbar in der
ARD Mediathek). „Deutschland
ist mittlerweile in einer Position,

in der es in der Lage ist, die Gro-
ßen zu ärgern.“
Und genau das soll ab dem

12. Februar wieder passieren.
Um wirklich um die Medaillen
zu spielen, müssten aber auch
die DEB-Herren auf dem Weg in
ein mögliches Halbfinale oder
gar ins Endspiel Mannschaften
wie Kanada, die USA, Schweden
oder Finnland schlagen, die in
der Weltrangliste höher platziert
sind. Doch dafür wollen Drai-
saitl, Tiffels, Müller und Tuomie
alles geben, um am Ende tat-
sächlich mit einer Medaille zu-
rück nach Köln zu kehren - am
liebsten in der Farbe Gold.

WDR will „Lindenstraße“ verkaufenWDR will „Lindenstraße“ verkaufen
Köln. Viele Jahre lang wur-

de auf dem Gelände in Bock-
lemünd im Kölner Norden die
Kultserie „Lindenstraße“ ge-
dreht. Heute lohnt sich der Be-
trieb der riesigen Fläche für
den Sender nicht mehr. Daher
will der Westdeutsche Rund-
funk (WDR) seinen Produkti-
onsstandort in Bocklemünd
jetzt verkaufen. Angesichts

schlanker und digitaler Pro-
duktionsprozesse seien die Flä-
chen nicht mehr ausgelastet,
teilte der Kölner Sender mit.
Der Standort war unter an-

derem Heimat der früheren
ARD-Serie „Lindenstraße“.
Fast 35 Jahre lang wurden die
Nachbarschaftsgeschichten
um Mutter Beimer & Co. dort
produziert - obwohl die Kults-

erie in München spielte. Nach
dem Aus der „Lindenstraße“
im Jahr 2020 wurden die Kulis-
sen in Bocklemünd schließlich
abgebaut.
Die Verkaufspläne für das

riesige Gelände im Kölner Nor-
den basierten auf einer inter-
nen Bedarfsanalyse und einer
unabhängigen Wirtschaftlich-
keitsprüfung,erklärte derWDR.

„Das sehr große Betriebsgelän-
de in Bocklemünd passt nicht
mehr zu den Anforderungen
unseres digitalen, smarten Pro-
duktionsbetriebs“, sagte WDR-
Intendantin Katrin Vernau.
„Ein weiterer Erhalt des Stand-
orts ist für den WDR schlicht-
weg unwirtschaftlich.“
In Bocklemünd sind neben

Produktionshallen verschie-

dene Abteilungen des Senders
angesiedelt, etwa Veranstal-
tungstechnik, die Dokumen-
tation und das Instrumen-
tenlager. Für die betreffenden
Einheiten würden nun alterna-
tive Standorte gesucht. Ziel sei
es, den gesamten Verkaufspro-
zess bis spätestens 2035 abzu-
schließen. Was aus dem Gelän-
de wird, ist derzeit unklar.
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Lesen Sie am Sonntag

schnell. schneller.

Verwirrung im Netz Ausflüge mit
Brumm-Brumm-Faktor
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AAuuttoommuusseeeennAutomuseen
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Ich muss noch ens op unse
Conny (Konrad Adenauer) zorö-
ckkumme, aan dem singe 150.
Jebootsdaach mer jedaach hann,
denn dä ess am 5. Januar 1876
en Kölle jeboore woode. Zweimol
wore Oberbürjermeister en Kölle:
en de Johre 1917– 1933 vun dann
1945, bevör hä dann 1949 der
ehschte Bundeskanzler der Bun-

desrepublik Deutsch-
land jewoode ess un
hät vill för Kölle je-
donn: de Uni, die hä
1919 jejründt hät, dä
Jrönjödel, die jrön
Lung vun Kölle (dä
jroße Weiher ess noh

im benannt), de Münger-
dorper Sportstätte, de Rheini-
sche Musickschull, de Müllemer
Bröck, en architektonische Sen-
sazijon, de Mess, de Fordwerke,
dä Butzweilerhoff, en de 20 Johre
kom der WDR noh Kölle….

Su säht merSu säht mer
en Kölleen Kölle

Conny II

Der WDR-Produktions-
standort in Bockle-
münd. Foto: Weiser

Svenja VoigtLeon DraisaitlFrederik TiffelsParker TuomieMoritz Müller

Der Spielplan
der DEB-Herren
12. Februar, 21.10 Uhr:
Deutschland gegen Dänemark
14. Februar, 12.10 Uhr:
Deutschland gegen Lettland
15. Februar, 21.10 Uhr:
Deutschland gegen USA
17. Februar
Viertelfinal-Quali-Spiele*
18. Februar
Viertelfinalspiele*
20. Februar
Halblfinalspiele*
21. Februar, 20.40 Uhr
Spiel um Bronze*
22. Februar, 14.10 Uhr
Finale

*falls qualifiziert

Der Spielplan
der DEB-Damen
5. Februar, 12.10 Uhr:
Deutschland gegen Schweden
7. Februar, 12.10 Uhr:
Deutschland gegen Japan
9. Februar, 16.40 Uhr:
Deutschland gegen Frankreich
10. Februar, 16.40 Uhr
Deutschland gegen Italien
13. Februar
Viertelfinalspiele*
16. Februar
Halblfinalspiele*
19. Februar, 14.40 Uhr
Spiel um Bronze*
19. Februar, 19.10 Uhr
Finale

*falls qualifiziert

Mithilfe von KI haben wir
dem Dom schon mal die
Gold-Medaille umgehangen.

Foto: Adobe Firefly
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D’r Zoch kütt. Und mit ihm
echte Legenden. Die neu-
este Karnevals-S-Bahn ist
fertig und feiert ein jeckes
Jubiläum. Zum elften Mal
wurde ein Zug für die Sessi-
on gestaltet. Er ist mit den
bekannten Gesichtern ab
sofort auf den Schienen un-
terwegs.

Köln. Wimmelkünstler Hei-
ko Wrusch hatte erneut die
Aufgabe übernommen, die
Motive für den Karnevals-Zug
zu gestalten. In den vergan-
genen Tagen wurde das ferti-
ge Werk im DB-Werk in Nippes
präsentiert. Auf dem Zug ist
auch Grandseigneur Ludwig
Sebus zu sehen. Der 100-Jähri-
ge schaute begeistert auf sein
Bild. „Ich würde sagen, ich se-
he auf dem Zug aus wie mit 99.
Ich bin mir nur bis jetzt nicht
sicher, ob ich live oder auf dem
Zug besser aussehe“, scherzte
der Jahrhundertkölner.
Während die Kölner S-Bahn

am 1. Juni 1975 ihre erste Fahrt
unternahm, erinnerte sich Se-
bus an seine ersten Bahnerleb-
nisse im Alter von fünf Jahren.
„Damals waren drei Lokomoti-
ven nötig, um einen Zug nach
Münster zu ziehen..“
Mit dieser jecken Bahn ginge

alles einfacher. „Mit dem Zug
nehmen die Leute auch gerne
mal fünf Minuten Verspätung
in Kauf“, sagte der Sänger und
hatte gleich noch einen Appell
gegen das Schwarzfahren pa-
rat: „Es sollten möglichst viele
mit dieser Bahn fahren, um die
Kosten für den Zug wieder he-
reinzubekommen.“
Sebus ist direkt neben Bläck-

Fööss-Ikone Tommy Engel und
Jürgen Fritz zu sehen. Ganz an
der Spitze sind die Veedelper-
len verewigt. Nach den Grün-
gürtelrosen sowie Laut aber
Schief fährt also wieder ein
Chor mit. Auch Julie Voya-
ge (Ken Reise), Mitsingkönig
Björn Heuser, Eldorado-Front-
mann Manuel Sauer und Mo-

derator Lukas Wachten sind zu
sehen.
Die Kölschrocker von Kasal-

la haben es ebenfalls auf die
Bahn geschafft. Da die Musiker
nach den ersten drei Sessions-
wochen gesundheitlich ange-
schlagen sind, mussten sie ihr
Kommen bei der Präsentation
kurzfristig absagen.
Auch Festkomitee-Präsi-

dent Christoph Kuckelkorn,
der zu seinem Abschied auch
noch einmal „mitfährt“, fehl-
te aufgrund eines dringenden
Termins. Ihn vertrat Vizeprä-
sidentin Christine Flock. „Mit
der Bahn sind die ABCD-Je-
cken perfekt unterwegs“, sagte
sie und meinte damit die Kar-
nevalsfans aus Aachen, Bonn,
Colonia und Düsseldorf. Denn
der Zug ist ab sofort planmä-
ßig auf allen Linien der S-
Bahn Rheinland unterwegs.
Die zahlreichen Hände auf der
Bahn symbolisieren übrigens
das Sessionsmotto „Mer dun
et för Kölle“.

Das Dreigestirn ist natürlich
auch wieder mit „an Bord“.
„Ich finde, wir sind relativ gut
getroffen“, sagte Prinz Niklas
I. Allerdings ist er ohne sei-
nen obligatorischen Dreita-
gebart zu sehen. „Dabei weiß
doch jeder: Wenn ich mich ra-
siere, kann ich auch Linus als
Kinderprinz ablösen“, sag-
te er. „Dennoch: Als Dreige-
stirn jetzt auch noch durch die
Stadt zu fahren, ist eine große
Ehre.“
Landrat Sebastian Schus-

ter scharrt als VRS-Verbands-
vorsteher schon mit den Hu-
fen. „Ich frage mich, wie lange
ich das Projekt noch unter-
stützen muss, bis ich auch mal
draufkomme.“ Er hob eine Be-
sonderheit hervor. „Die Kar-
nevals-Bahnen werden nicht
durch Graffiti verunstaltet,
weil alle Respekt vor der Kunst
haben. Wenn eines Tages die
ganze Flotte aus jecken Zügen
besteht, wird kein Zug mehr
versaut.“

Legenden desLegenden des
Karnevals verewigtKarnevals verewigt

Bahnsinn: Pendler-Zug kommt im närrischen Outfit
Auf der Bahn zu sehen: Das Kölner
Dreigestirn mit Jungfrau Aenne,
Prinz Niklas und Bauer Clemens.

Foto: Daniela Decker

VON SUSANNE ROHLFING
Köln. Die Stadt Köln will Me-

dienberichte, wonach Ober-
bürgermeister Torsten Bur-
mester im Sommer den Vorsitz
des Lobbyvereins Metropolre-
gion Rheinland (MRR) über-
nehmen soll, „derzeit“ nicht
bestätigen. Aktuell sitzt dem
Verein Düsseldorfs OB Stephan
Keller (CDU) vor. Burmester
(SPD) halte es aber für wich-
tig, „Schlüsselthemen rhein-
landweit zu bündeln und abge-
stimmt voranzubringen“. Der
Kölner OB wünscht sich für die
Zukunft einen stärkeren Auf-
tritt von dem 2017 gegründe-
ten und zuletzt umstrittenen
regionalen Bündnis. Der OB er-
warte, sagte eine Stadtspreche-
rin auf Anfrage, „dass sich die
MRR so aufstellt, dass sie im
politischen Berlin und Brüssel
gehört und ihre Interessen be-
rücksichtigt werden“.
Das sei bislang nicht aus-

reichend der Fall, sagen Kriti-
ker des Verbunds, der von ur-
sprünglich 35 auf aktuell laut
Internetseite der MRR 26 Mit-
glieder geschrumpft ist. Zu An-
fang des Jahres trat auch der
Landschaftsverband Rheinland
(LVR) aus, was die MRR vor ein
Problem bezüglich ihrer Ge-
schäftsstelle im LVR-Hoch-
haus „Köln Triangle“ stellen
dürfte. Laut der „Kölnischen
Rundschau“ zahlte der LVR die
22.000 Euro pro Jahr für den
Mitgliedsbeitrag zwar nicht,
kam aber für die Miete der Ge-
schäftsstelle auf. Diese soll
sich auf 150.000 Euro pro Jahr
belaufen. Kosten, die nun der
Stadt Köln zufallen könnten.

Nach den der Stadt vorlie-
genden Informationen sei das
Mietverhältnis zwischen LVR
und MRR mit Wirkung zum 1.
April gekündigt worden, teil-
te eine Sprecherin auf Anfrage
mit. Damit passiert laut Nut-
zungsvertrag von 2018 zwi-
schen dem LVR und der Me-
tropolregion Folgendes: Die
Flächen der MRR-Geschäfts-
stelle gehen im Rahmen einer
Anmietverpflichtung an die
Gebäudewirtschaft der Stadt
Köln über. Das bestätigte die
Sprecherin und sie sagte: „Der
Stadt Köln steht dann frei, die
Flächen selbst zu nutzen oder
etwa an die MRR kostenpflich-
tig zu vermieten.“ Ein Ter-
min für die Übergabe der Flä-
che vom LVR an die Stadt stehe
noch nicht fest.Ob die Stadt die
Kosten dann trotz ihrer knap-
pen Kassen übernimmt oder
die Fläche an die MRR vermie-
ten wird, ist noch unklar. „Dazu
wird es Gespräche mit der MRR
geben“, sagte die Sprecherin.
Neben Kreisfreien Städten

wie Köln, Düsseldorf oder Le-
verkusen gehören dem Lobby-
verein acht Kreise und neun
Kammern an, darunter die In-
dustrie- und Handelskam-
mer Köln. Das Gebiet der MRR
reicht von Kleve im Nordwes-
ten bis Euskirchen im Südosten
und von Aachen im Westen bis
Gummersbach im Osten. Sie ist
Heimat von rund neun Millio-
nen Menschen und ihre Fläche
macht rund 40 Prozent der Flä-
che Nordrhein-Westfalens aus.
Der Wunsch, „die Region ver-
stärkt als zusammenhängen-
den, europäisch bedeutenden
Wirtschafts- und Lebensraum

zu positionieren“ sei entschei-
dend gewesen für die Grün-
dung des Verbunds, heißt es
auf der Internetseite der Met-
ropolregion Rheinland.
Zur Kölner Mitgliedschaft in

dem Verbund sagt Burmester:
„Wir befinden uns in vielen Be-
reichen nicht mehr in einem
Wettbewerb der Städte und
Kreise, sondern, gerade inter-
national betrachtet, in einem
Wettbewerb der Regionen. Da-
her ist es wichtig, Schlüsselthe-
men rheinlandweit zu bündeln
und abgestimmt voranzubrin-
gen. Köln ist stark, wenn auch
das Rheinland stark ist.“
Als Beispiel nennt der Kölner

OB die neue Brückenstrategie
„Rheinland 2040“, die kürzlich
die Förderzusage der Bund-
Länder-Kommission für Rau-
mentwicklung erhalten hat.
Es ist ein Projekt, bei dem zu-
künftig die MRR, die Bezirks-
regierungen Köln und Düssel-
dorf, die Region Köln/Bonn e.
V. sowie Bundes-, Landesak-
teure und Städte gemeinsam
mit dem europäischen Rhein-
Alpen-Korridor und weiteren
Partnern an einer gemeinsa-
men Strategie und Koordina-
tion für die Rheinbrücken in
NRW arbeiten.
Die MRR biete die Chan-

ce, in Berlin und Brüssel mehr
Aufmerksamkeit und Unter-
stützung für die strukturellen
Herausforderungen und be-
sonderen Bedarfe und Themen
des Rheinlands zu erhalten.
Besonders bei den heraus-
fordernden Themen der che-
mischen Industrie müsse das
Profil der MMR aber auch ge-
schärft werden.

Starkes Rheinland -Starkes Rheinland -
starkes Kölnstarkes Köln

Im LVR-Hochhaus Köln Triangle hat der
Verein Metropolregion Rheinland seine
Geschäftsstelle. Foto: Martina Goyert
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HÖREN
VERBINDET.
UNDWIR

MACHEN ES
MÖGLICH.

Lassen Sie sich unverbindlich
beraten – persönlich, kompetent

und transparent.

Kommen Sie vorbei, spontan
oder mit Termin. Mehr erfahren:

fielmann.de/hoerakustik

So einfach kann gutes Hören sein.

Kostenloser
Hörtest

Hörsystem-
Pflegeset

Hörsysteme
zum Nulltarif*

Batterien
inklusive

Kostenloses
Probetragen

Kostenlose
Nachkontrolle

Fielmann AG & Co. OHG, Kölner Str. 56−58,
53840 Troisdorf, Telefon: 02241 72430

*Sie übernehmen nur die gesetzlich vorgesehene Zuzahlung in Höhe von
10€ pro Hörsystem. Der Privatpreis beträgt 754€ pro Hörsystem.



EXPRESS – DIE WOCHEDie Woche
6. Woche - 06. / 07. Februar 2026

���

��	 ������

�����	������
��	
 
����� � ������

Abholung: Motorräder, Roller,
Mofas, E-Bikes, Sammlungen,

Quads, Chopper, Oldies

günstig - sicher - fachgerecht
Kronenpflege, Einkürzen, Wurzelentfernung
Baumfällung an schwierigsten Standorten

Heckenschnitt - kostenlose Beratung

PORZER BAUMDIENST

0 22 03 / 10 35 37

SucheGebrauchtfahrzeuge
Zustand egal

Automobile Hürth
Tel.: 0 22 33 / 97 86 10

Dieter, 63 J., Diplom-Betriebswirt,
ein total netter + sympathischer Witwer,
sportlich (Wandern, Golf, Fitness), er reist
gerne, ist kulturell interessiert. Hast du Lust
aufeinLebenzuzweit, auf reisen,aufeinen
gemeinsamen Weg, ein total fröhliches,
harmonisches, liebevolles, feinfühliges Mit-
einander - am liebsten für immer? Lust auf
ein Abendessen zum Kennenlernen? Mel-

de dich über: (5522/J170994)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karl-Heinz, 81 J., Bankkaufmann i.R.,
liebenswürdiger Witwer, unternehmungslustig,
kommunikativ, mit ansteckendem Lachen. Wir
sind in einemAlter, in dem wir keine Zeit mehr
zu verschenken haben - deshalbwäre eswun-
derschön, noch mal ein gemeinsames Glück

-
tenSie vonSpaziergängenzuzweit, schönEs-
sen gehen, eine kleine Reise zumachen, über
Gott und die Welt reden, viel lachen - auf
Wunsch auch bei getrenntem woh-
nen?Melden Sie sich über: (5522/J169401)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Fritz, 86 J., Gutachter i.R., kultivierter,
gut aussehender, feiner Witwer, ein Mann, der
Ruhe und Sicherheit ausstrahlt, er liebt die Na-
tur, Radfahren,macht gerneTourenmit seinem
Auto. Leider bin ich verwitwet - und ich muß
sagen, dass dasAlleinsein nicht mein Ding ist.
So gerne möchte ich wieder mit einer netten
Partnerin lachen, reden, nachmittags durch
den Park spazieren, abends zu zweit schön
essen gehen - wiedermerken: Ich lebe und ich
bin glücklich – auch bei getren. wohnen!

MeldenSie sich über: (5522/J169227)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Uwe, 75 J., Geschäftsführer i.R.,
ein ausgesprochen netter, liebens-
werter Witwer. Das Leben ist wie ein
Karussell - es dreht sich auch nach
einem Schicksalsschlag immer wei-
ter. Sind Sie die Dame, die Werte
wie Harmonie + Zuverlässigkeit
ebenso wichtig findet wie ich? Mei-
ne Interessen sind Musik, Theater,
Kabarett, Spaziergänge mit meinem
Hund, Reisen + alles, was schön ist
im Leben, ich suche eine Partnerin
für einen gemeinsamen, hoffentlich
langen Lebensweg. Rufen Sie an

über: (5522/J170535)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sebastian, 73 J., Akademiker
i.R., gut aussehend, optimistisch, of-
fen + aufgeschlossen, an politischen
Themen interessiert, er liebt das Rei-
sen, mag Literatur, ist musikalisch.
Der Mathematiker sagt: Eins und eins
- das ist zwei - und ich wäre gerne

der versucht, in allem etwas positives
zu sehen, suche eine Partnerin, die
gerne etwas unternimmt, fröhliche
Gespräche mag, die sich ein dauer-
haftes Glück wünscht. Es ist nicht
schön, wenn der Mensch alleine ist
- zu zweit ist doch alles leichter, die
Sonne scheint ein bisschen heller -
finden Sie auch? Rufen Sie an über:

(5522/J168802)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gerd, 79 J., Techniker i.R., Witwer mit
viel Fröhlichkeit imHerzen,möchtedieWeichen
seines Lebens neu stellen. In den Herbst des
Lebensstarten...mitFröhlichkeit imGepäckund

-
sig, lustig, mag Spaziergänge, Musik, Theater,

eine dauerhafte Zweisamkeit mit vielen Glücks-
momenten -auchbeigetren.wohnen.Das

RufenSie an über: (5522/J161014)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Rudolf, 77 J., lieber, treuer Senior
zuverlässig und ehrlich, ein netter
Witwer, der nicht länger alleine sein
möchte. Was soll ich Ihnen über mich
erzählen? Ich bin bei guter Gesund-
heit, bin gerne in der Natur, liebe
Spaziergänge, bin handwerklich
recht geschickt - doch was mir fehlt
ist eine nette, natürliche Partnerin,
die eine harmonische, fröhliche Be-
ziehung mit Herz und guten Gesprä-
chen aufbauen möchte. Treue, Glück
und Harmonie sind für mich ganz
wichtig - für Sie auch? Ich hatte den
Mut für diesen Weg - jetzt seien auch
Sie mutig und melden Sie sich über:

(5522/J168327)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bernhard, 69 J., Gartenbauer i.R.,
1,80 m, ein einsamerWitwer mit netter, an-
genehmer Wesensart. Ich möchte……nicht
allein durchs Leben spazieren, ich möchte
zu zweit lachen, reden, gemeinsam planen,
Liebe geben und bekommen - Sie auch?
Ich interessiere mich für das aktuelle Zeit-
geschehen, reisegerne indensonnigenSü-
den, liebedieNatur –undwürdegernemein
Leben +mein Herzmit Ihnen teilen. Melden

Sie sich über: (5522/J171023)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ralf, 67 J., Handwerksmeister,
richtig liebenswert, 1,88 m, ein Mann zum
Pferde stehlen. Ich möchte noch mal eine

Sie Reisen, wandern, Rad fahren, Theater,
mal indieSaunaoder tanzengehen, lachen
Sie gerne, ist Ihnen Respekt undAufrichtig-
keit voreinander wichtig? Melden Sie sich

über: (5522/J170847)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Mechthild, 70 J., Ind.-kauffrau
i.R.,
Herz + Verstand, eig. Pkw. Erst wenn man
wie ich verwitwet ist, merkt man, wie sehr
einem wieder ein Partner im Alltag und im
Herzen fehlt. Jemand, mit demman schon
morgens reden + lachen lann, vieles unter-
nehmen,wandern gehen, reisen, sich noch
einmal verlieben - ich fändeauch ein
Zusammenleben schön!Melden Sie

sich über:(5522/J169225)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hannelore, 74 J., Vertriebsleiterin
i.R., eine wirklich nette, adrette Witwe,

möchte gerne meine Einsamkeit gegen

gehe gerne mal ins Theater, liebe ein ge-
mütliches Zuhause, suche einen Herrn mit
Herz + Humor, der eine richtige Wohlfühl-
beziehung mit viel Liebe sucht. Zu zweit ist

sich über: (5522/J170364)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

i.R., total lieb, 1,68 m, vollbusig, sie reist
gerne (auch Camping), liebt den Garten,
Radfahren, ist nicht ortsgebunden.
Glücklich, leben, lieben...und eine innige

Haben Sie auch das Gefühl, dass die Zeit
-

ling- wer nimmt mich in seine Arme, hat
mich lieb?Was halten Sie davon, wenn wir
spazieren gehen und danach zusammen

und vielleicht auch liebenlernen, nicht mehr
alleine sind? Melden Sie sich über: (5522/

J161172)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ingrid, 66 J., hübsche Seniorin, un-
heimlich sympathisch + liebenswert, mit
warmherziger Wesensart, sportlich (wan-
dern, schwimmen), sie reist gerne. Liebe
und Gesundheit sind das wichtigste im
Leben - haben Sie Lust, Ihr Leben mit mir
zu verbringen? Möchten Sie sich auch
noch einmal verlieben? Wirkliche Zunei-
gung spüren, schöne Abende zu zweit,
Gespräche über Gott und die Welt, Strei-
cheleinheiten + Küsse geben und bekom-
men - ich bin nicht ortsgebunden.
Melden Sie sich über: (5522/J170395)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117
Martina, 68 J., Ingenieurin i.R.,
eine aparte Witwe, warmherzig, sehr em-
pathisch, eine Frau zum Pferde stehlen.
Ich bin ein fröhlicher, positiv denkender
Mensch,magHarmonie - undmöchtemein
Leben teilen - mit Ihnen? Wir könnten et-
was zu zweit unternehmen, langsam Liebe
spüren. Ich reise gerne, lese, liebe Musik
und wünsche mir einen Partner auf Augen-
höhe, dem ich zeigen möchte, wie schön
das Leben zu zweit sein kann. Melden Sie

sich über: (5522/J170109)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jutta, 64 J., Kauffrau, gut aussehend,
eine Frau, die jeder Mann gerne an seiner
Seite hätte, reisefreudig, musikinteres-
siert, sie kocht gerne. Da wohl nicht von
selbst ein netter Mann bei mir plötzlich vor
der Tür stehenwird, bin ich jetzt mutig und

mir einen Partner mit Herzensbildung,
gerne naturverbunden + romantisch, der
viel Humor besitzt, natürlich ist - und das

Ich
bin nicht ortsgebunden!Melden Sie

sich über: (5522/J169818)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ute, Krankenschwester, Mitte 70,
jünger aussehendeWitwe, ein richtigerGut-
mensch. Sind Sie der Mann, der aufrichtig
ist, mit dem ich noch viel erleben kann? Zu
meinen Interessen zählen Reisen, Spazier-
gänge, Rad fahren - vielleicht gemeinsam?
Wie fänden Sie den Gedanken, nicht mehr
alleine an einem schön gedeckten Tisch zu
sitzen, sondern zu zweit? Das Leben kann

Sie an über: (5522/J169628)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Rita, 73 J., Steuerfachangestellte
i.R., eine niveauvolle, einfühlsame Wit-
we. Ich möchte meinem Leben durch
eine harmonische Partnerschaft wieder
neuen Sinn und Inhalt geben, möchte

-
meinsam in verreisen, Theater besuchen
- glücklich sein, zu zweit den Herbst des

sich über: (5522/J170585)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jürgen, 84 J., Jurist,nochgut inForm,ein
liebenswerter, niveauvoller Witwer, einMann,
der Zuverlässigkeit ausstrahlt, der Reisen an
die See, Konzerte zu seinen Hobbies zählt,
eig. Pkw. Das Leben hat, egal, wie alt man
ist, viele schöne Momente zu bieten - und es
wäre einfach wunderbar, dies mit einer Part-
nerin gemeinsam zu erleben. Ein glückliches

Kultur, Theater, Museen genießen, Essen ge-
hen – auch bei getren. wohnen!Melden

Sie sich über: (5522/J169719)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jan, 71 J., warmherzigerWitwer, ein
Mann mit Herzensbildung, reisefreudig, er
besucht Konzerte, Kino, liebt die Natur +
den Garten. Werden Sie nicht auch etwas
neidisch, wenn Sie glückliche Paare Hand
in Hand sehen? Ich wäre auch gerne wie-
der glücklich, wünsche mir dieses wunder-
schöne „wir-Gefühl“,möchtemit Ihnenganz
viele Glücksmomente erleben, das Leben
genießen, interessante Gespräche führen,
Zweisamkeit spüren. Melden Sie sich über:

(5522/J171044)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Lisa, 76 J., liebevolle Witwe,
hübsch,miteinemriesengroßenHerzenund
erfrischender Art, mobil. Ich bin eine Frau,
die optimistisch denkt, gerne lebt - doch als
Witwemerke ich dasAlleinsein anmanchen
Tagen schon - kennenSie dasGefühl? Sind

gerne reist, Theater, Spaziergänge mag,
gute Gespräche, der ein schönes Zuhause
schätzt? Harmonie und Zuneigung haben
nichts mit demAlter zu tun - und bei Lie-
be bin ich nicht ortsgebunden!Mel-

denSie sich über: (5522/J169757)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Roswitha, 71 J., Krankenschwester
i.R.,
die Sonne im Herzen hat. Ich möchte noch
mal mein Herz verschenken, ganz für je-

-
sen schmeckt dochgleich viel besser,wenn

glaube ganz fest an ein Glück imAlter - mit
Ihnen? Ich bin bei Sympathie nicht
ortsgebunden. Melden Sie sich über:

(5522/J160934)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Katrin, 58 J., junge, liebe Witwe,
attraktiv, aber sehr natürlich, eine Frau,
die trotz eines Schicksalsschlages den
Glauben an die Liebe nicht aufgegeben

-
fühligen Mann, möchte mein Leben füllen
mit schönen Dingen - mit Fröhlichkeit,
Harmonie, einer dauerhaften Liebe und
ganz vielen Glücksmomenten. Gemein-
sam könnten wir uns ein tolles Leben
aufbauen - die Welt ist zu zweit doch so

Natur, koche leidenschaftlich gerne. Mel-
de dich über: (5522/J170258)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Autoankauf Mertens kaufe PKWs + Busse
aller Art, Alter/KM/Mängel/HU/Unfall egal. Bitte
alles anbieten! Auf Wunsch kostenlose Abmel-

dung, komme sofort, a. So., 0178/4052364

Achtung: Ankauf von Pelzen
undmehr!!! von€200,- bis €9.000,-
D-. u. H-. Bekleidung, Teppiche,
Taschen, Bleikristall, Bilder, Bü-
cher, Puppen, Näh-/Schreibma-
schinen, Briefmarken, Münzen,
Silberbesteck, Möbel, Uhren,
SchmuckzuHöchstpreisen,Ten-
nisschläger, Golfschläger, Ka-
meras, Schallplatten, Porzellan
kostenlose und seriöse Abwicklung
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr erreichbar

0163/20 79 565 A. Seidel

60 TOPGIRLS imWechsel
Freibier ganztägig

Industriestr. 10a · 50259 Pulheim
Tel: 02238-50000

Mehr
Infos

:

* 18+18+1

www.Paradiso-Pulheim.de

TOP GIRLS
TOP GIRLSParadiso Pulheim

und Thekendame

1a Haushaltsauflösungen mit Wertanrech-
nung. 0221-378265

Malermeister H.P. Kneis: Fassadenbe-
schichtung, Rißsanierung, sämltiche Ma-
lerarbeiten, spezielle Putz- und Wisch-
techniken 0172-2421526, eMail: hans-
peter.kneis@koeln.de, www.hp-kneis.de

Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen;
schnell, preiswert. SSM Köln, 0221-
6403152. Sie unterstützen ein langjähri-
ges Selbsthilfeprojekt!

KAUFE MODELLEISENBAHN ALLER ART!
Auch große Sammlungsauflösung. Zahle
fair und bar bei Abholung. Heinrich We-
ber, 0160/ 964 577 81

1a Abfallentsorgung, Haushaltsauflösung,
Entrümpelung www.batke-transporte.de

02234-59621

Barankauf von Silberbestecken, Meissen u.
Herend Porzellan, Bücher u. kompl. Nach-
lässe, geschnitzte Herrenzimmer, großf.
Ölbilder, Bronzefiguren, Zeitlos & Antik,
Hennef, Frankfurterstr. 117, 02242-
9041348 o. 0177-7593050

Malerarbeiten sauber, preiswert 02234-
4308098

1A alle Gartenarbeiten zum Festpreis!!!!
Kostenlose Besichtigung!!!! 0221-
54818935

Baumfällung u. Entsorgung im Raum Köln.
Firma H. Murges (Eifel) 0171-7953956

Kaufe gut erhaltene Einbauküchen und an-
dere Möbel. 0171-3572560

1a Aber absolut alles Ankauf, Pelzankauf.
Bekannt für höchste Seriösität. Abend-
garderobe, Landhaus Mode, Lederwa-
ren, Bücher, Silberbesteck, Münzen, Uh-
ren, Häkeldecken, Zinn, Schmuck, Por-
zellan, Kristall, Römergläser, Leuchter,
Teppiche, Gobelin, Gemälde, Holzfigu-
ren, Karnevalsorden, Handtaschen, LP,
CD, Näh- u. Schreibmaschinen, Puppen.
Wertschätzung, bitte alles anbieten.
Weiß Tel: 0178-3735914

Karnevalsorden, Anstecker sucht privater
Sammler 02207-7910, 0163-8436553

Bauunternehmen Klimek, Meisterbetrieb
für Innen- und Außenputz, Wärmedäm-
mung, Hoch-, Tief-, Innenausbau usw.
auch Kleinaufträge. 0163-9296863

Badsanierung, Fliesen, Sanitär, Hei-
zung, (Meisterbetrieb), kompetent,
zuverlässig, günstig (Bad Ausstel-
lung), 4180 € Zuschuss bei Pflege-
grad 0175-4018760

Frau Heilig kauft: Kleidung, Pelze, Por-
zellan, Taschen, Kristall, Puppen, Bü-
cher, Bilder, Massivholzmöbel, Näh-
Schreibmasch., Teppiche, Zinn,
LP´s, Krüge, Lederjacken, Trödel.
Mo.-So. Tel: 0176-82425725

1a Gartenarbeiten aller Art. Preiswert,
schnell, Entsorgung. 0176-84029053

Suche Massivholz-/ + Bauernmöbel aller
Art, Bekleidung, Pelze, Porzellan, Bücher,
Münzen, Puppen. 0174-7837325

Elektriker Haustechnik - PC-Service - BÜCO-
TECH 02234-956042

Wohnungsauflösungen stressfrei erledigt.
Wir helfen sofort. 0221-6807759

Schrauber sucht Gebrauchtwagen 0163-
4861921

Aktion! 0163-7940925 Wir kaufen
Ihr Auto ob mit Motorschaden, hohe
KM, Unfallwagen oder kein TÜV.
PKW/LKW -Ankauf. Sie erhalten bei
uns den besten Preis! 0172-
4038446

Achtung! Wir kaufen Damen u. Herren-
bekleidung von Kopf bis Fuß. Des-
weiteren zahlen wir Höchstpreise
für Pelzmäntel u. Pelzjacken. Auch
für Goldschmuck können wir weit
über den Goldpreis zahlen. 0174-
8043973

- Ankauf Porzellan,Pelz/Leder,Puppen,Tep-
piche,Näh/Schreibma,Bücher,Möbel,Bier-
krüge,Kameras,UVM 0176/37003544

! 0163-1086945 Sammlerin sucht: Bibeln,
Gebetsbücher, Bücher aller Art. Hermann

1A Anna Dekorateurin kauft! Köln
0221-25960211 Kompl. Nachlässe,
Porzellan, Kristall, alte Weine, Pelz,
Handt., Gold-/Modeschmuck, Ka-
mera, Fotoapp. Schallpl. Bücher, Bil-
der, Karnevalsorden, alles anbieten!
Zahle bar+Fair

Herr Mettbach kauft Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Wehrmachtsachen,
Jagdutensilien, Briefmarken, Bleikristall-
gläser, Bücher, Bilder, Möbel, Teppiche,
Puppen Porzellan, Zinn, Kameras, Bron-
zefiguren, Schallplatten, Musikinstrumen-
te, HD Garderobe, Designer Taschen, Kro-
kotaschen, Münzen, Uhren, Bernsteinket-
ten, Korallenketten, Perlenketten, Pelze,
Silber aller Art, Schmuck. Tel. 0163-
2336561 tinomettbach@hotmail.de Mett-
bach An- und Verkauf.

Rolf kauft alle Wohnmobile & Wohnwagen
0221-2769612, 0177-5088242

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Italienische Adria, Martinsicuro, Ferienwoh-
nung, strandnah, bis 20. Juli Sparpreise.

0173-6538048

Dachdecker sucht Arbeit! Flachdachsanie-
rung, Dachrinnen, uvm. Reparatur und Er-
neuerung rund ums Dach! 02403-
5535435 od. 0163-1361793

Suche von Privat. Möbel, Spinnrad, Tisch
und Stühle, Tischdecken, Teppiche, Por-
zellan, Besteck, Kristall, Armbanduhren/
Taschen, Bilder, Bitte alles anbieten! Fr.
Werner 0152-06879235

Achtung, Bares für Rares! Hr. Stern
sucht Massivholzmöbel, Porzellan,
Gläser, Besteck, Schallpl. Briefmar-
ken, Wand-/Standuhren, Bekleidung,
Handtaschen, Musikinstrumente,
uvm. 0177-8460580

Aufgepasst! Wir kaufen jedes Auto
zum Höchstpreis! Ob mit Unfall,
Schaden oder hohe KM. Seriöse
Abwicklung. 0176-32281910

Barankauf von Gold, Silber, Münzen,
Altgold, Zahngold, Goldschmuck,
Ringe Silbertabletts, Bestecke, Zinn
usw. Köln-Sülz, Zülpicherstr. 284

0221-27783772. Mit der Bahn,
Line 9, Haltestelle Uniklinik Köln.
Direkt gegenüber der Kirche:
St. Karl Borromäus
www.goldankauf4u.de

Suche Handarbeiten, Tischwäsche, Silber-
kollektionen. 0163-6872586

ANKAUF von: Pelze 900 - 9.900€,
Handtaschen, Damen- & Herrenbe-
kleidung, Lederjacken, Näh- Schreib-
maschinen, Möbel, Schmuck, Zinn,
Münzen, Porzellan, Bleikristall, Sil-
berbesteck, Bücher, Schallplatten,
Häkel- Tischdecken, Römergläser,
Gemälde, Bilder, Musikinstrumente,
Puppen, Gobelin, Trödel, Haushalts-
auflösungen. Auch Sa. - So. erreich-
bar. Telefon: 0163-6248911 Frau
Kahl
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Vertriebsmitarbeiter/in (m/w/d)
in Teilzeit 25 – 30 Std/Woche gesucht. Sie sind verantwortlich
für die Betreuung von vorhandenen Kunden und Gewinnung neuer
Kunden, Sie erarbeiten Gestaltungsvorschläge und erstellen Angebote
und Auftragsbestätigungen und bearbeiten Reklamationen.

WennSie eine abgeschlossene kfm. Ausbildunghabenundbereits erste
Erfahrungen imVertrieb sammeln konnten, dann freuenwir uns auf Ihre
Bewerbung

A.S. Aktuell AG, Luxemburger Str.15, 53842Troisdorf
oder bewerbung@as-aktuell.de

sucht Reinigungskräfte auf Steuerkarte
für unser Objekt in Brauweiler.
AZ: Mo. – Fr. ab 06:00 Uhr
(Wochenende im Wechsel)
Bei Interesse bitte unter 02203/935260
oder 0163/6355015 melden.

-

Was wir bieten: -

Was wir erwarten: -

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme!

Lernhilfe
sucht

Lehrkräfte (m/w/d)
für Einzelunterricht

Die Intensiv Lernhilfe sucht engagierte
Nachhilfelehrer und Lerntherapeuten

für Einzelunterricht.
Unsere Standorte finden Sie auf
www.intensiv-lernhilfe.de

oder unter: 02202/9424292

Krankenfahrdienst Büttgen sucht ab sofort
– Fahrerm/w/d in Voll- oder Teilzeit,
Personenbeförderungsschein erforderlich

Bitte melden unter:
Mobil: 0151/21 61 94 35 • info@kfd-buettgen.de

Nette Telefonstimmen für Erotik Line ge-
sucht. Homeoffice, flexible Arbeitszeiten
und hoher Verdienst. Tel. 0221-
964464218

Zur Unterstützung unserer Patienten su-
chen wir examinierte Fachkräfte, Pflege-
helfer LG1/LG2, Arzthelfer, Mitarbeiter in
der Hauswirtschaft und Betreuung (m/w/
d) in Voll-, Teilzeit oder zur Aushilfe für
unsere Niederlassungen Merheim und
Porz. Ein Führerschein ist wünschens-
wert. Bewerbungen unter: 0177-
2001123 sy@krankenpflege-walter.de

PDL & stellvertr. PDL, sowie ex. Gesund-
heits- und Krankenpfleger und ex. Alten-
pfleger m/w/d in Voll- oder Teilzeit ge-
sucht. Private KFZ-Nutzung u. Weiterbil-
dung möglich. Einsatzort Köln. 0177-
2001123 sy@krankenpflege-walter.de

Ausbildungsplatz Kaufmann/frau für Büro-
management, Abitur oder Fachabitur,
teamorientiert, computererfahren, Freu-
de am Organisieren. Steuerberater,
mail@dr-barthel.de, 0221-53990

1a. Malermeister. Kurzfristig. Gerne Privat.
0157-38210442

Aushilfe m/w/d für Warenannahme auf
520 € - Basis gesucht. 3x /Woche (Mo,
Mi, Fr, vormittags.) Bewerbung: 0221 -
8001900 od. info@bierhaus-salzgass.de

1A Maler sucht Arbeit. 0221-16922574
o. 0173-9321474

Hausmeisterteam sucht Verstärkung für
Treppenhausreinigung, Büroreinigung,
Führerschein Voraussetzung. in
fo@schneider-dienstleistungen.eu
0177-8658556

Machen Sie mehr aus Ihrer Leidenschaft
zum Wein! Verstärken Sie unser Team m/
w/d bei Weinfesten, Veranstaltungen
oder in der Kundenberatung. Neugierig?
Dann lassen Sie uns sprechen 02271-
60590100, 0178-5068733

Biete Gartenarbeiten, Zaunbau & Baumfäl-
lung. Preiswert, schnell, Grünabfall-Ent-
sorgung 0157-59104804

Koch/Beikoch m/w/d als Voll-/Teilzeit
oder Aushilfe ab sofort gesucht. Bewer-
bung per Mail oder telef. 0221-8001900
o. info@bierhaus-salzgass.de

Biete Gartenarbeit aller Art. Preiswert,
schnell, Grünabfall-Entsorgung 0157-
87070585

Putzstelle gesucht. 0177-5003180

Verkäufer (m/w/d) für Verkaufsstände und
Hofladen in Spargel- u. Erdbeersaison ab
April auf 603,- € Basis u. kurzfristiger Be-
schäftigung gesucht. Bewerbungen (von
Mo.-Fr. 8.00-16.30 Uhr) unter Tel.: 0221-
7087927. www.spargel-fuchs.de

Sozialer Fahrerjob gesucht? Schülerbeför-
derung sucht Fahrer/in für Minijob, bevor-
zugt Rentner/in oder Vorruhestand.

02203-292288

Wir suchen: Erfahrene/r Objektleiter/-in in
der Gebäudereinigung in Teilzeit 20,00
Std Woche mit freier Zeiteinteilung. AZ:
Montag -Freitag. Tel. 02205 - 905 135.
Bewerbung bitte an: sistermanns@t-onli
ne.de

Kauf-Suche Haus/Wohnung/Garage privat
0173-6687086

Paar sucht Zuhause! Wir sind ein ruhiges,
zuverlässiges Paar (Krankenschwester &
Softwareentwickler) mit unbefristeten Ar-
beitsverträgen und suchen eine 3-Zim-
mer- Wohnung in Köln, bevorzugt im
Raum Lindenthal / Sülz Ab ca. 65 m², Bal-
kon und Stellplatz wünschenswert. Ein-
zug flexibel nach Absprache. Budget bis
1.500 € warm. Nichtraucher, keine Haus-
tiere, sorgfältiger Umgang mit der Woh-
nung. Wir freuen uns über Ihre Kontakt-
aufnahme. 0175-4694181

Aushilfe/Teilzeitkraft, für kleinen Kiosk ge-
sucht. 0163-3317779

Putzhilfe (m/w/d) in Rodenkirchen-Weiß
für ca. 6 Std. pro Woche ab sofort ge-
sucht. 0179-5309791

Reinigungskräfte und Vorarbeiter/in für
Willy Brand Gesamtschule in Höhenhaus
gesucht. Arbeitszeiten von 15,00-18,00
Uhr. Informationen HS-Gebäudereini-
gung. 0221-7904735

Erledige sämtliche Innen- und Außenarbei-
ten, Trockenbau z.B. Garten-, Putz- und
Maurerarbeiten, sowie Laminat u. Pflas-
terarbeiten verlegen, streichen, abreißen,
fachgerechte Ausführung, rund ums
Haus 0176-25389824

Suche erfahrene Putzhilfe für 4 Stunden al-
le 14 Tage nach Delbrück. 0221-
685182

Ärztin sucht Wohnung, 5 km um Köln-
Braunsfeld, ab 90 m². Muss: Balkon, Stell-
platz, ruhig. von Emhofen Immobilien,
0221-9405510, www.vonemhofen.de

Oldtimersammler sucht historisches Anwe-
sen für Oldtimermuseum. von Emhofen
Immobilien, www.vonemhofen.de, 0221-
9405510

Künstlerpaar sucht Haus/Hof mit schö-
nem Garten in ruhiger grüner Lage zum
Wohnen und kreativen Arbeiten. Ab 150
m² Wohnfläche + mindestens 2 atelierge-
eignete Räume. Übernahme spätestens
Ende 2026. Hohe Sofortzahlung möglich.
von Emhofen Immobilien, 0221-9405510,
www.vonemhofen.de

Vorstandmitglied sucht repräsentatives
Wohnhaus ab 250 m² Wohnfläche, 6 Zim-
mer, Wohnzimmer ab 50 m², gerne histo-
risch, Übernahmetermin bis Jahresende.
Bevorzugt Stadtwaldnähe, Müngersdorf,
Braunsfeld, Junkersdorf. von Emhofen
Immobilien, www.vonemhofen.de, 0221-
9405510

Saubere Reinigungskraft für Treppenhaus-
reinigung in Köln Dellbrück gesucht. Ar-
beitszeit Do. 4,5 Std/ Woche 15€/ Std.

0152-53530641

Malermeisterin, Fachmännisch, Zuverläs-
sig und Sauber. Auch Privat. 0178-
8369781

Arztpraxisreinigung 4× wöch., Köln-Linden-
thal Minijob Kaan Gebäudereinigung

0162-2665314

Erfahrene Betreuungs- und Pflegekraft bie-
tet liebevolle und einfühlsame Unterstüt-
zung für Senioren im privaten Umfeld.
0160-2046555

Transferdienst Köln sucht Rentner. Fahrer.
Minijob. info@drivelogistic.de

Reinigungskraft (w/m/d) auf Teilzeit für
die Schlüsselstelle nach Marsdorf ge-
sucht. Arbeitszeit: Montag bis Freitag ab
5.00 Uhr. Telefonische Bewerbung bei
Gebäudereinigung Wicharz 0221-851143

Ihre Anzeigen
auch online!

IhreAnzeigenauchonline!

VON MARTIN GÄTKE
Köln. Minus sechs Prozent –

so viel weniger haben die Brau-
ereien in der Bundesrepublik
im vergangenen Jahr abgesetzt,
insgesamt nur noch rund 7,8
Milliarden Liter Bier. Das teil-
te das Statistische Bundesamt
am Montag mit. Ein trauriger
Rekordwert, es ist der stärkste
Rückgang seit Beginn der Zeit-
reihe 1993. Zum Vergleich: Vor
zehn Jahren setzten die deut-
schen Brauereien noch fast
zwei Milliarden Liter mehr Bier
ab.
Und in Köln, der Heimat des

Kölsch? Christian Kerner, Chef
des Kölner Brauerei-Verbands,
erklärt auf EXPRESS-Nachfra-
ge, dass auch der Kölsch-Bier-
markt diese heftigen Auswir-
kungen spürt. Darüber sei der
Verband „besorgt“.
Immerhin: Köln kann etwas

bessere Zahlen als der bundes-
weite Durchschnitt aufweisen.
Der Rückgang im Kölsch-Markt
liegt „nur“ bei 5,1 Prozent.
„Das liegt zum einen an der

starken regionalen Verwurze-
lung von Kölsch und der Be-
sonderheit als regionale Spe-
zialität nach EU-Recht“, erklärt
Kerner. Dennoch bleibe die La-
ge weiterhin „herausfordernd“,
so der Verbandschef weiter.
„Steigende Kosten und eine
hohe Konsumzurückhaltung
prägen den Alltag.“
Die Gründe für den Rückgang

des Bier-Ausstoßes seien viel-
fältig. Da wäre zum einen das
Konsumklima. Brauereien be-
kommen – ähnlich wie auch
der Handel und die Gaststät-
ten – die massive Konsumzu-
rückhaltung der Verbraucher
zu spüren. Die Situation der
Gastronomie sei weiterhin be-
sorgniserregend, viele Betrie-
be hätten sich seit der Corona-
Pandemie nicht erholt. Dass
Gastro-Betriebe immer wei-
ter die Preise erhöhen, um auf
steigende Kosten zu reagieren,
verschärft aktuell die Krise.

Auch die gestiegenen Ener-
giepreise seien neben den
Löhnen laut Deutschem Brau-
erei Bund die größten Kos-
tentreiber. Brauereien sind
eben energieintensive Betrie-
be. Der Brauerei-Bund fordert
schon länger entschlossenere
Anstrengungen in der Ener-
giepolitik und beim Bürokra-
tieabbau.
Der Branchenexperte Niklas

Other vom Fachdienst „Inside
Getränke“ empfiehlt den Un-
ternehmen, enger zusammen-
zuarbeiten. Gemeinsame Pro-
duktion und Logistik könnten
angesichts der hohen Kapital-
bindung durch die teuren An-
lagen helfen.
Weil keine Biersteuer an-

fällt, sind alkoholfreie Biere
wie auch Malzgetränke nicht
in der Statistik enthalten. Für
die Branche sind die alkohol-
freien Sorten der Hoffnungs-
schimmer. Im vergangenen
Jahr hingen im Handel bereits
mehr als 10 Prozent des Um-
satzes daran, im laufenden
Jahr soll diese Schwelle auch
beim Marktanteil erreicht
werden, wie der Brauerbund
berichtet. Deutschland sei
mittlerweile zum größten eu-
ropäischen Markt für alkohol-
freies Bier geworden.
Insgesamt aber ist der

Bierabsatz signifikant zu-
rückgegangen – und dem
beabsichtigt der Kölner Brau-
erei-Verband entgegenwirken.
„Kölsch verbindet“ heißt etwa

die Kampagne des Verbands,
„die die kölsche Lebensart
sichtbar macht und für eine
Absatzbelebung sorgt“, be-
tont Kerner. Nach dem Pre-
mierenerfolg stieg im Ok-
tober die „Lange Nacht der
Kölschen Brauhäuser“. Zahl-
reiche Brauhäuser und Knei-
pen haben an einem Tag zu
einem Programm mit Live-
Musik von kölschen Bands,
Mitsingkonzerten, DJ-Sets,
Live-Sport und Quizabenden
eingeladen.
Die Kampagne setzt auf

Emotionen, auf die Köln-
Verbundenheit vom Kölsch
– und das kölsche „Wir“-Ge-
fühl. Schließlich ist und bleibt
Kölsch die Sprache, die man
auch trinken kann. Prost!

Bierabsatz aufBierabsatz auf
RekordtiefRekordtief
Kölsch mit minus 5,1 Prozent noch gut bedient

Frisch gezapftes Kölsch:
Auch dieser Biermarkt
steht unter Druck. Foto: Björn
Wylezich – stock.adobe.com

Marktanteil für alkohol-
freie Biere wächst kon-
tinuierlich

Im Sommer in der Außengastro, nach dem Feierabend in
der Kneipe, vor der Party am Büdchen und im Karneval so-
wieso: Kölsch gehört zu Köln wie der Dom. Doch der Markt
steht unter Druck – so wie in ganz Deutschland. Der Bierab-
satz ist im vergangenen Jahr in der Bundesrepublik so stark
gesunken wie nie zuvor! Auch in Köln ist die Lage herausfor-
dernd.
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Stadt, Polizei & Feuerwehr
sind vorbereitet

Feiernde so weit das Auge reicht, doch die
Anwohner: Rund um den Chlodwigplatz kam
es am 11.11. zu viel Müll, Wildpinkeln und
verärgerten Anwohnern. Foto: Goyert

Sicherheit an Karneval: Neue Hotspots, Sicherheitslage, Absperrungen

Die gesperrte Fläche auf der Uniwiese is
t rund ein Drittel klei-

ner als im Vorjahr. Grafik: Stadt Köln
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Montag – 09.02.2026 Dienstag – 10.02.2026 Mittwoch – 11.02.2026 Donnerstag – 12.02.2026 Freitag – 13.02.2026

1 Penne Bolognese
Nudeln mit Tomaten-
Hackfleischsauce und
Parmesankäse extra

1 Gebratenes
Hähnchenschnitzel
in feiner Sauce mit Apfel-
rotkohl und Kartoffelpüree

1 Hausgemachte
Linsensuppe
2 Wiener Würstchen,
dazu 1 Brötchen

1 Hacksteak
“Meisterart”
in Pfefferrahmsauce,
Kaisergemüse (Blumenkohl,
Karotten, Broccoli) und
Salzkartoffeln

1 Ungarisches
Gulasch
mit Champignons und
Zöpfli-Nudeln

2 Paprika-
Rahmbraten
mit Rosenkohl und
Salzkartoffeln

2 Berner Pfanne
Schweinegeschnetzeltes,
Käse, Crème fraîche,
Paprika und Zwiebeln,
dazu Zöpflinudeln

2 Jägerschnitzel
“natur”
in Champignon-Crème-
sauce mit Rosenkohl
und Zöpfli-Nudeln

2 3 Blaubeer-
Pfannkuchen
mit Vanillesauce

2 Buntbarschfilet
“Primavera”
in Senfsauce mit
Möhrengemüse und
Salzkartoffeln

3 Schweinefleisch
“süß-sauer”
mit Paprika, Ananas und
Karotten, dazu Reis

3 Gedünstetes
Seehechtfilet
auf einer cremigen
Gemüsesauce, dazu
Petersilienkartoffeln

3 Hähnchenfilet
“Sizilia”
2 Hähnchenfilets auf
frischem Tomaten-Oliven-
sugo, dazu Thymian-
kartoffeln

3 Tagliatelle
“al prosciutto”
grüne Bandnudeln mit
Schinken und Pilzen in
milder Sahnesauce

3 Meyers
große Nudelplatte
Käsetortellini und grüne
Nudeln in Käsesahnesauce,
Spaghetti in einer
Bolognesesauce

4 Wirsing-Eintopf
mit 4 Fleischklößchen

4 Grünkohlteller
mit Kasseler und
Mettwürstchen, dazu
Salzkartoffeln

4 Lebergeschnetzeltes
in feiner Apfel-Zwiebel-
sauce mit Kartoffelpüree

4 Putenbrust “natur”
in feiner Bratensauce
mit Tomatenwürfeln,
Kohlrabigemüse und
Petersilienkartoffeln

4 Hühnerfrikassee
mit Spargel
und Gemüsereis

5 Vegetarische
Kohlroulade
in Zwiebelrahmsauce
mit Petersilienkartoffeln

5 Käsetortellini
in rahmiger Tomaten-
Basilikumsauce

5 Bunte
Reispfanne
mit Paprika und Mais,
dazu eine Tomaten-
Basilikumsauce garniert
mit Hirtenkäse

5 Rote
Linsenbolognese
mit Kartoffelspätzle,
garniert mit frischer
Petersilie

5 Bunte Gemüseplatte
Blumenkohl, Broccoli,
Möhren und Erbsen
in Käsesahnesauce, dazu
Petersilienkartoffeln

6 Gyrosbraten
mit Krautsalat und
hausgemachtem
Tsatsiki

6 Chicken Nuggets
knusprige Hähnchenstücke
mit Currydip und buntem
Nudelsalat

6 Frischer
Sahnequark
mit Obstsalat

6 Gebratenes
Schweinekotelett
mit Senf
und Kartoffelsalat

6 8 Party-
Geflügelfrikadellen
mit Senfdip, buntem
Reissalat mit Paprika
und Mais

7 Thunfisch Salat
bunter Salat mit Thunfisch,
Zwiebelringen und Mais,
dazu Cocktail-Dressing
und 1 kleines Brötchen

7 Salat Hawaii
mit Schinken, Ananas,
Gurken und Tomaten, dazu
Joghurt-Dressing und
1 kleines Vollkornbrötchen

7 Salat mit Feigen
grüner Salat mit frischen
Feigen, Rucola, Ziegenkäse,
Pinienkerne und Walnuss-
kerne, dazu Honig-Senf-
Dressing und 1 kleines
Brötchen

7 Tropical Dream
frischer Salat mit gebratener
Hähnchenbrust und Mango-
würfeln, Tomaten, Gurken
und Mandelblättern garniert,
dazu Cocktail-Dressing und
1 kleines Vollkornbrötchen

7 Frischkäse Salat
mit Mangold, Spinat,
Eisbergsalat, Tomaten,
Walnuss-, Pinienkernen und
Frischkäse, dazu Honig-Senf
Dressing und 1 kleines
Vollkornbrötchen
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Geflügel-
Geschnetzeltes
in Champignonsauce
mit Spiral-Nudeln

1

Rostbratwurst
mit feiner Zwiebelsauce, dazu
Rotkohl und Salzkartoffeln

2

Samstag – 14.02.2026
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Rheinischer
Sauerbraten
in feiner Sauce mit Rosenkohl
und 5 Kartoffelklößchen

1

Frischer
Möhreneintopf
mit Petersilie und
1 Bockwürstchen

2

Sonntag – 15.02.2026

So
nn
ta
gs
-M
en
ü

(g
ef

ro
re

n,
zu

m
Au

fta
ue

n)
–
Li
ef
er
un
g
am

Fr
ei
ta
g

Einfach bestellen: Tel. 0800-150 150 5 (nur Festnetz) . Tel. 02241-322 169-0 . www.meyer-menue.de

vom 09.02. – 15.02.2026 / 07. Woche *Nur für Neukunden. W
enn Sie an 5 aufeinand

erfolgenden Tagen bes
tellen,

bezahlen Sie nur für 4 T
age.Gültig bis zum01.03.2026

Mittagessen
täglich frisch gekocht

-20%*
Neukunden-
Aktion!

inkl. Lieferung u
nd

Überraschungs-
Dessert

Menüpreis

10,50€

0 22 34 - 2193 228Alfred-Nobel-Str. 29
50226 Frechen
www.die-abflussmeister.de

vom 07.02. bis 14.02.2026

KANAL TV-INSPEKTION
Die Kanal TV-Inspektion wird durchgeführt um den baulichen

Zustand Ihrer Abwasserleitungen festzustellen und zu

dokumentieren. Wir führen eine Dichtheits-, Betriebs- und

Funktionsprüfung durch. Zeitaufwand ca. 20 - 30 Minuten.

19€
Kanal-Check

Inklusive Reinigung bis zu 40 m
Kanal-Länge sowie TV-Analyse

und An- und Abfahrt
statt 129 €

vom 0000077777 0000022222 bbbbbbbiiiiis 1111144444 0000022222 22222000002222266666
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Der Hype rund um Karneval
um das Zülpicher Viertel hat
zwar nachgelassen. Der An-
drang verlagert sich aber in
andere Viertel. Wie die Stadt
darauf reagiert und welche
Maßnahmen noch für die
närrischen Tagen geplant
sind.

VON FLORIAN HOLLER
Köln. Die Strahlkraft des Fei-

er-Hotspots Zülpicher Viertel
hat zwar nachgelassen, der An-
drang teils sehr junger Jecken ist
an den Karnevalstagen jedoch
weiterhin hoch – er verteilt sich
nur stärker über das Stadtgebiet.
Diese neue Lage stellt Stadt, Po-
lizei und Feuerwehr vor neueHe-
rausforderungen. Bei einer Pres-
sekonferenz haben die Behörden
nun ihre Pläne für die tollen Ta-
ge vorgestellt. Ein Überblick:

Was plant die Stadt im Zülpi-
cher Viertel?
Der Hype um das Studenten-

viertel ist zwar leicht abgeflaut,
dennoch rechnen Stadt und Po-
lizei vor allem an Weiberfast-
nacht und Rosenmontag mit
vielen jungen Feiernden. Das
Viertel wird erneut großräumig
abgesperrt. Neben den bekann-
ten Zugängen an der Roonstraße
und vor der Uni-Mensa öffnet in
diesem Jahr ein dritter Zugang
an der Ecke Kyffhäuserstraße/
Barbarossaplatz. Wird es zu voll,
werden die Zugänge vorüberge-
hend geschlossen.Am 11.11. war
dies nur einmal für kurze Zeit
nötig. Für Anwohnerinnen, An-
wohner und Gewerbetreibende
gibt es gesonderte, mit Auswei-
sen passierbare Eingänge.

Wie sieht es auf der Uniwie-
se aus?
„Unsere Maßnahmen zur Ent-

lastung des Kwartier Latäng und
der Uniwiese zeigen Wirkung“,
sagte Ordnungsamtsleiter Dirk
Käsbach. Die Uniwiese wird wie
im Vorjahr als reine Transit- und
Ausweichfläche genutzt: keine
Bühne, keine Musik, keine Ge-
tränke, kein Essen. Die gesperr-
te Fläche ist aber rund ein Drittel
kleiner als im Vorjahr. Auch im
Hiroshima-Nagasaki-Park rich-
tet die Stadt erneut eine Schutz-
zone ein, um Vermüllung und
Schäden zu vermeiden.
Dem BUND reicht das aller-

dings nicht. „Wir erwarten nach
wie vor, dass die Uni-Wiesen im
Landschaftsschutzgebiet nicht
weiter als ‚Ausweichflächen zu
Gefahrenabwehr‘ missbraucht
werden, indem Ströme von feier-
freudigen jungen Menschen dort
hingelenkt werden. Wer Exzesse
im Straßenkarneval eindämmen
möchte,muss hier anfangen und
damit auch die BewohnerInnen
des Zülpicher Viertels entlas-
ten“, sagte Helmut Röscheisen,
Vorstandsmitglied des BUND
Köln. Er fordert eine Alternativ-
veranstaltung auf versiegelter
Fläche, etwa am Konrad-Ade-
nauer-Ufer.

Wie geht die Stadt mit neu-
en Hotspots um?
Während das Zülpicher Viertel

an Attraktivität verliert, werden
Südstadt und Altstadt bei jun-
gen Jecken beliebter. Rund um
den Chlodwigplatz kam es am
11.11. zu viel Müll, Wildpinkeln
und verärgerten Anwohnern. Die
Stadt will dort mehr Toiletten
und Mülleimer aufstellen. Die
Haltestelle Chlodwigplatz soll
besser gesichert werden, auch
Überfahrsperren werden aufge-
stellt. Sperrzonen wie im Zülpi-
cher Viertel sind vorerst nicht
geplant. „Sollte sich die Lage
verschärfen, reagieren wir kurz-
fristig“, so Ordnungsamtschef
Käsbach. „Wir wollen aber nur
dort absperren, wo es wirklich
erforderlich ist.“ Ein Glasverbot
– anders als im Zülpicher Vier-
tel, der Altstadt und am Aache-
ner Weiher – ist nicht vorgese-
hen. Stattdessen setzt die Stadt
auf freiwilligen Verzicht und
Tauschstellen für Pappbecher.

Wie schätzt die Polizei die Si-
cherheitslage ein?
Die Gefahr sei aufgrund der

weltweiten Lage weiterhin „ab-
strakt hoch“, sagte Martin Lotz,
Direktionsleiter Gefahrenab-
wehr. Konkrete Hinweise gebe es
aber nicht. Wie im Vorjahr sind
1400 bis 1500 zusätzliche Poli-
zistinnen und Polizisten im Ein-
satz. „Wir bringen alles auf die
Beine, was gesund ist“, so Lotz.
Die Synagoge an der Roonstra-
ße wird erneut besonders ge-
schützt. Lotz appellierte an Fei-
ernde, keine Waffenattrappen
mitzuführen; Messer sind verbo-
ten. Die Polizei kündigt gezielte
Personen- und Taschenkontrol-
len an, auch auf sogenannte An-
scheinswaffen soll kontrolliert
werden.
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